
Seminar mit Ana Pogacnik 
 

von 30. März bis 1. April 2007 in DACHAU 
 

„In der Wandlung liegt die Kraft des Friedens“ 
 

Ich kann die tiefe Sehnsucht nach innerem Frieden in mir spüren. 
Ich kann die Kraft der Sehnsucht in mir spüren. 

Ich kann auch die Kraft des Friedens in mir spüren. 
Aber ich brauche dazu noch die Wandlung, um die Kraft des Friedens mit der tiefsten Sehnsucht 

verbinden zu können und ihr damit das Geschenk des Daseins zu verleihen. 
(Ana Pogacnik) 

 
 
Das Wort Frieden wird oft zu oberflächlich gebraucht, dass es damit die wahre Kraft 
verliert. Wir vergessen nämlich dabei sehr schnell, dass es eigentlich um inneren Frieden geht. 
Und wenn es um den inneren Frieden geht, dann geht es eigentlich um die tiefste Essenz des 
Lebens, es geht um das Leben selbst.  
Denn nur, wenn ich den tiefen Frieden in mir spüren kann, kann ich mit dem Fluss des Lebens 
fliessen. Erst dann bin ich nämlich frei genug, um den Weg des Lebens zu erkennen und zu 
sehen. 
 
In den Geschichten, die wir als Menschheit schon geschrieben haben, haben wir die Kraft des 
Friedens schon zu oft auch gebraucht, um die Freiheit zu unterdrücken, um das Leben zu 
vernichten, um die Herzenskraft zu demütigen. Dadurch haben wir die Kraft des Friedens 
umgewandelt und verdreht. Wir haben diese reinste Kraft des Lebens missbraucht.  
Was können wir heute dafür tun? Natürlich können wir diese Tatsache bedauern und 
betrauern, aber dadurch werden wir sie noch nicht ändern. Wir können uns auch als Opfer 
der vergangenen  Handlungen sehen und uns damit zufrieden geben.  
Wir haben aber auch die Möglichkeit, die Kraft der Wandlung in uns wieder zu aktivieren. 
Wir können die wahre Kraft des Friedens wieder in uns entdecken und dadurch den Prozess 
der allgemeinen Wandlung unterstützen.  
 
Die Kraft des Friedens liegt an erster Stelle nicht in der Menge der Menschen, sondern in 
jedem einzelnen von uns. Jeder von uns hat die Kraft und auch die Macht, mit dieser Kraft 
umzugehen und zu entscheiden, wie wir damit umgehen und was wir mit ihr gestalten. 
 
Die Landschaft Dachaus hat in der Vergangenheit große Wunden erlitten, sie trägt aber auch 
ein großes Potential der Wandlungskraft in sich.  
Im Seminar werden wir uns durch die Spiegelung der Landschaft mit der Kraft des Friedens 
beschäftigen, um sie in ihrem Kern zu begreifen. Wir werden in uns nach dem Frieden suchen 
und dadurch auch auf eigene Wunden, Verdrehungen und Misshandlungen stossen.  
Mit der Kraft der Wandlung, die zur Zeit durch Erdänderungen noch präsenter ist, werden 
wir die Heilung in uns und in der Landschaft zulassen, unterstützen und erleben. 
Es wird eine Feier des Friedens sein! 
 
Fühl Dich herzlich eingeladen, an dieser Feier teilzunehmen und sie mitzugestalten. 

 
 
 
 
 
Ana Pogacnik  
Ich wurde 1973 in Slowenien geboren und lebe seit 2005 in München. 
Erst habe ich mein Leben dem Klavier gewidmet und danach Archäologie studiert.  
Seit 1990 Jahre empfange ich unterschiedliche Botschaften aus dem Engelsozean. Ein Tei l 
davon wurde auch auf Deutsch veröffentl icht („Das Licht des Herzens“ 1997 und „Das Herz 
so weit“ 2004).  
S ieben Jahre habe ich sehr eng mit meinem Vater Marko Pogacnik gearbeitet und mit den 
empfangenen Botschaften an seinen Projekten mitgewirkt.  
Im Jahr 1999 habe ich mit selbstständigen Vorträgen und Seminaren angefangen. Seit Ja hr 
2002 leite ich Ausbildungen im Rahmen der eigens dafür gegründeten Schule (Schule 

 



“Wieder sehen“) in Deutschland (4 Gruppen), in der Schweiz, in Schweden, in Österreich 
und in den USA. 
 
Praktische Hinweise zum Seminar 
Zeitrahmen 
 Beginn um 19 Uhr am Freitag, dem 30. März 2007 (bis ca. 22 Uhr) 
Samstag (31. März 2007):  von ca. 9  Uhr bis ca. 22 Uhr:  

Gerolf Bender wird mit uns am Samstag Abend eine systemische Strukturaufstellung des 
Landschaftsraumes Dachau gestalten. 

Sonntag (1. April 2007):  von ca. 9 Uhr bis  ca. 16 Uhr     
Wie werden die Zeitrahmen in der Gruppe vor Ort nochmals besprechen. 
 

Treffpunkt 
Evangelisches Gemeindezentrum (Edelweißstr. 9; 85247 SCHWABHAUSEN bei Dachau) 
 

Anreise 
* Mit dem Auto: über Dachau – Richtung AICHACH.  

In Schwabhausen: bei Pizzeria l inks – 1te Straße rechts. 
∗ Mit dem Zug: Aus München S2 Richtung Petershausen 
   Ab Dachau Linie A Richtung Altomünster; 5 Min. zum Gemeindezentrum 
 
Übernachtungsmöglichkeiten in/bei Schwabhausen 
* Landgasthof Hagen (Tel. 08138 435) 
* Gashof zur Post (Fam. Kellerer; Tel. 08138 6972 40) 
 

Verpflegung 
Am Samstag und Sonntag Möglichkeit für Warmes Mittagsessen (wir werden in einem Gasthof oder Pizzeria 
Plätze für uns reservieren). 
Für Abendessen am Samstag bringen Sie bitte was Kleines mit (wir möchten am Abend genug Zeit für die 
Landschaftsaufstel lung haben) 
Im Evangelischen Gemeindezentrum ist eine Teeküche vorhanden. 
 

Kleidung 
Wir werden die meiste Zeit draußen in der Landschaft sein. Bringen Sie bitte feste Schuhe und 
wettergemäße Kleidung mit. 
 

Seminargebühr 
Seminarkosten 150  € pro Person (mit Ermäßigung 130  €) 
Seminargebühr überweisen Sie bitte auf folgendes Konto: Ana Pogacnik Meier; Münchner Bank eG D – 81927 
München; BLZ: 701 900 00; Konto Nr.: 100 241 318. Vielen Dank! 
Erst die erfolgreiche Überweisung gilt a ls definitive Anmeldung. 
 

Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich an bei: 
Christa Bender; Arnbacher Str. 36; D – 85247 Schwabhausen; T./F. 08138 8783 oder 
Ana Pogacnik; Fürkhofstr. 26; D – 81927 München; T. 089 95 95 -96 78 F. -37 25; E-Mail: anapogacnik@alice-dsl.de; 

www.ana-pogacnik.de 


